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1. Aufgabe (Bonus-Aufgabe):

Sei S ⊆ Σ∗ mit |S| ≥ 3 und sei s∗ ein optimaler Steiner-String für S. Zeigen Sie, dass es mindestens

drei paarweise verschiedene Sequenzen s(1), s(2), s(3) ∈ S mit ES(s(i))/ES(s∗) ≤ 2 für i ∈ [1 : 3]

gibt.

Hinweis: Führen Sie einen Widerspruchsbeweis durch ähnlich zum Beweis zu Lemma 6.50.

2. Aufgabe (Bonus-Aufgabe):

Betrachten Sie folgende Sequenzen s1 = ACGTGC, s2 = ACCTG, s3 = AGGCTT und s4 =

AGCC.

Konstruieren Sie mit Hilfe von Satz 6.59 eine 2-Approximation für ein Konsensus-Alignment. Hier-

bei gilt w(a, b) = 3, w(a,−) = 2 und w(a, a) = 0 für alle a 6= b ∈ Σ.

3. Aufgabe:

Beweisen oder widerlegen Sie: Es gibt eine Menge S ⊆ Σ∗ und eine Kostenfunktion w : Σ
2 → R+ mit

w(−,−) = 0, so dass sich das optimale mehrfache Sequenzen-Alignment bzgl. des SP-Distanzmaßes

vom optimalen Konsensus-Alignment für S unterscheidet.
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